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Formbiatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Betei(lgtentran$parenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische, Person, die sich mit einem schriftilchen Beitrag an einem
Gesstzgebungsverfahren beteiligt hat, Ist nach dem Thüi'inge.r
BatelSlgtentransparenzdokumentatiönsgesetz (ThürBeteildökCS) verpflichtet, die naöhfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend ~ zu machen.

Die. Informationen . der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fa!! ais verpflichtende
Mindestinformatlonen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBetefidokG in der Betelllgtentransparenzdokumentatton
veröffenttichl Ihr inhäitlrcher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffent!lchl, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen,

Bitte gut leserltch susfütlen und zusammen mif'der SteHungnahme sendenS

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Fünftes Gesetz zur Änderung der Verfassung des Freistaats Thüringen - Aufnahme von
Staatszfelen und Stärkung von Glelchheltsrechten
hier: Themenkomplex ..Herstellung aleichwertlaer LebensverhäEtnlssB"
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU • ,
-Drucksache7/1629-

1.

2,

Haben Sie sich ais Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natüfllcher^Personen oder Sachen (z> B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genüssenschaft oder öffenEllphe Anstalt, Korperschaft des Öfföntlichen Rechts, Stiftung des
Öffentlichen Rechts)? :
[§ 5 Abs', 1 Nr. 1, 2 ThÖrBetötldokCS; Hinweis; Wenn nelHi dann weiter mit Frags 2. Wenn Ja, dann wsttar mit Frage 3.)

Name

3e$chäfls- oder Dlenstadresse

3traße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Drt

Organisatlonsfomn

-laben Sie steh als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
§ 5 Abs, 1 Nr. 1,2 ThürBetöildokG).

^sme . .

f/^<^

Vorname

/i-^^
~y —"—~ . —~—~:' ——-—^--" ""

^ Gäschäfts-oder Dienstadresse D' Wohnadresse

Hinweis; Angaben zur Wolinadresye sind nur orforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird, Die Wohnadresse

y!rd in keinem Fafi veröffentlicht.)

Straße, Hausnumrner

'ostteltzahl, Ort

^•1 ^, '^-^.-.^•l,.

or}ti:\ '^ .
~a —



3.

4.

5,

3,

Wa6 lät der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 5 Abs, 1 Nr. 3 ThürBetetldoRG)

h-^W ^i Uj^ti^^^H^ l lÄ- ^- T^^Y' f- yd^

Haben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

G befürwortet,

^ abgelehnt, . . ,

0 ergänzungs- bzw. änderungsbedürftlg eSngeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schrlftiichen Beitrages zum
3 es etzgebungs verfahren zusarnmenl
;§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThÜrBeteitdökG)

J. ^ _ _:- _:_'^ -_,,—_ - —..

'/^ -i/v^^ y^^^ ^ ^ ^A— ^ J^A^yY^L/^

W^^^M^ -i/-^- • S>^ £t^- ü/ \^6 3^ü^^' .

^JL, ^ ^ ^ i^02/ . C /^ W^
/- a^ ,,^ • ,4, -n^/ ^ ^ ^ ^<X^ ^

Wurden Sie vom Landtag gebe.ten, einen SGhriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
äinzureichert? ' .
§ 5 Abs. 1 Nr. SThürBstelidoRG) •

^ '. Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) a nein

/Venn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass habän Sie steh geäLißert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

3 perE-Mali • '

3 per Brjsf

•laben Sfi? sich als Anwaftskanzlei im Auftrag .elnes Auftraggebers mif schriftiichen Beiträgen
>tn Gesetegebungsverfahren betetfigt?
§ ö .Abs. 1 Nr. 6 ThürBeteltdokG)

3 ja )•''^ nein (weiter mit Frage 7)

Venn Sie die Frage 6 bejaht hab&n: BiUe benennen Sie Ihren Auftraggeberl



."sf

7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages tn der
BeteEiigtentrsnsparenzdoktimentatlonzu?
(§ 5 Abs, 1 Satz.2ThÜrBfätsHcfol<G)

iS/. Ja 0 nein

Mit meiner U.nterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten, werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahröns mitteilen.

Ort,

ĴT

Datum

^/ AL ,^. ^(^ 2V ' .

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


